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Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Gabriel Lüchinger, EDA AIS (Sitzungsleitung) 
Reto Wollenmann, EDA AIS 
Marina Wyss Ross, EDA AIS 
Carla Müller, EDA, AIS (Protokoll) 
Michael Sigrist, EDA DV 
Vincent Rittener, EDA DV 
Nathalie Marti, EDA DV 
Matthias Halter, VBS IB V 
Luc Jotterand, VBS IB V 
Seraina Frost, WBF SECO 
André Mittmann, WBF SECO 
Pierre Antille, GS VBS 
Benno Laggner, Mission Wien 
Yves Baeriswyl, EDA GS 
Ralf Straub BFE 
Ueli Lang VBS, IB V 
Daniel Moeckli, Policy Planning 
 
Entschuldigt 
Félix Baumann, Mission Genf 
Francesca Cardillo, EDA STS 
Moritz Glatthard, WBF SECO 
 
Vorgehen und Zeitplan 
Angestrebt wird, dass der IDAG- und der bundesrätliche Bericht gleichzeitig verfasst werden, mit 
sportlichem Zeitplan, wie unten dargelegt. Dabei werden die Berichte in kurzer und konziser Form 
basierend auf Experteninputs sowie Stellungsnahmen der Dienste verfasst. Der IDAG-Bericht soll mit 
gleicher Struktur wie 2018 verfasst werden, jedoch kürzer. Im November kann, wenn nötig, eine zweite 
IDAG-Sitzung stattfinden sowie die redaktionelle Phase beginnen, die bis Mitte Dezember anlaufen wird. 
Im Dezember soll die Finalisierung der zwei Berichte sowie des Entwurfs für den Bundesratsantrag 
vollzogen werden. Damit sollte BPIC Ende Dezember der Préavis unterbreitet werden, mit Ziel 
Abschluss des Geschäfts im 1. Quartal 2023, wobei moniert wird, dass zahlreiche Geschäfte auf diese 
Phase anstehen werden.  
 

Ab Mitte 
Oktober 

Survey/Fragebogen und Auswahl  
Mandatierung Experten (Meldefrist 4 Wochen) 
Inputs der Dienste 

November Zweite IDAG-Sitzung 
- Besprechung Experteninputs  
- Besprechung Inputs der Dienste 
- Konsolidierung Handlungsoptionen / Pro Contra / Abwägungen  

Dezember  Dritte IDAG-Sitzung (falls erforderlich)  
- Redaktion Finalisierung IDAG- und Postulatsbericht 
- Entwurf BR A (für Vorkonsultation) 

Ende 
Dezember 

Préavis an BPIC 

erste 
Januarhälfte  

Lancierung ÄK: BRA + Po 22.3800-Bericht, mit IDAG Bericht im Anhang 
(evt. Vorinfo SIA, falls angemessen) 

ca. Mitte 
Februar 

Beschluss BR, MM  
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Experteninputs 
Ziel der Experteninputs ist, den Bericht von 2018 basierend auf einem Fragebogen zu validieren. 

Die rund fünf bis zehn Expertinnen und Experten sollen unterschiedliche Fachgebiete 

(Sicherheitspolitik und Militärisches, Völkerrecht und humanitäres Völkerrecht, Abrüstung/Non-

proliferation, Friedenspolitik/Humanitäres und Wirtschaft) abdecken können und ausgeglichen sein 

hinsichtlich pro und contra Lager sowie national und international. Auch institutionelle Ansprechpartner 

(z.B. IKRK) werden vorgeschlagen. 

Den Expertinnen und Experten wird ein Fragebogen zugestellt, wobei sie sich auf ihren jeweiligen 
Kernbereich konzentrieren können. Die Frage, wie die Experteninputs punkto Publikation 
(Transparenz) gehandhabt werden sollte, wurde von der Sitzung noch nicht entschieden. Vieles 
spricht für eine gewisse Transparenz (zumal auch innenpol. Interesse). Umgekehrt könnten sich die 
Expertinnen freier äussern und der IDAG bleibt mehr Handlungsspielraum, wenn die Inputs nicht mit 
Blick auf die Öffentlichkeit erfolgen. Ein Mittelweg wäre eine summarische Zusammenfassung der 
Inputs. Die AIS zirkuliert eine Liste mit Expertinnen und Experten und bittet um rasche 
Kommentare/Ergänzungen. Wichtig ist, dass die Ressourcen geschont werden, d.h. nicht zu viele Inputs 
angefordert werden. 
 
Beiträge der Dienste 
Die Beiträge aller beteiligten Dienste sollen zeitgleich wie die Einholung der Experteninputs erfolgen, 
bis Mitte November. Gewünscht sind  

- Inputs und Updates zum Bericht 2018 zu Handlungsoptionen,  
- zu einem Argumentarium pro und contra,  
- Beiträge für die Fokuskapitel NPT/TPNW/Multilaterales sowie Europäische 

Sicherheit/Sicherheitspolitik.  
 
Die AIS hat den Lead und bittet alle beteiligten Dienste um aktive redaktionelle Mitarbeit.   
 
Nächster Schritt 
Die Sitzung vereinbarte, dass die AIS die entsprechenden Dokumente auf ShareWeb asap zur 
Verfügung stellt. Die Expertinnen und Experten sollen zeitnah in der Liste identifiziert werden, die bis 
am 15.10. zu konsolidieren ist. Und das Experten-Feedback und Beiträge aller Dienste zum Bericht 
2018 sollen bis am 14.11. erfolgen. 
 
Anhang: Power Point TPNW Kick-off  

 


